
Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock

Zentrum für Innere Medizin
Diabetesberatung G. Schulze
Ernst-Heydemann-Straße 6
18057 Rostock
Telefon: 0381 494-7531
www.med.uni-rostock.de

5. Rostocker Diabetes-Pfl egetag

„ Der Diabetes in seiner Vielfalt “

Donnerstag, 28.09.2017, 8:30 Uhr
im Hörsaal des Zentrums für Innere Medizin

www.med.uni-rostock.de

Pfl egevorstand der Universitätsmedizin

Anmeldung ausschließlich 
per E-Mail an:

dorothea.uecker@med.uni-rostock.de 

Betreff: Diabetespfl egetag 17

Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock
Pfl egevorstand
Stabsstelle Fort- und Weiterbildung
Dorothea Uecker
18057 Rostock 

Teilnahmegebühren:
Mitarbeiter der UMR:    10,00 €  
Gäste:       35,00 €  

Überweisung an:
Kontoinhaber:  Universitätsmedizin Rostock
Bank:               HypoVereinsbank AG Rostock
IBAN:               DE66 2003 0000 0019 5515 15
BIC:                 HYVEDEMM300

Verwendungszweck (unbedingt angeben):    
992304, Name, Vorname, Diabetespfl egetag 17

Fortbildungspunkte: 
Bei der RbP ist diese Veranstaltung mit 6 Punkten 
zertifi ziert. Zertifi zierungsnummer: 20091283

Veranstaltungsort:
Zentrum für Innere Medizin
Eingang Schillingallee / Hörsaal 1. Etage

5. Rostocker Diabetes-Pfl egetag

„ Der Diabetes in seiner Vielfalt “

Donnerstag, 28.09.2017, 8:30 Uhr
im Hörsaal des Zentrums für Innere Medizin

www.med.uni-rostock.de



08:30 Uhr   	 Eröffnung
		  A. Laban / Dipl.-Pflegewirtin (FH)
		  Sr. G. Schulze

08:35 Uhr	 Diabetes und Schlaganfall	
		  Prof. Dr. U. Walter

09:25 Uhr	 Diabetes und Soziales
		  W. Schütt

10:10 Uhr	 Pause

10:40 Uhr	 Diabetes und Haut
		  Prof. Dr. S. Emmert

11:30 Uhr	 Diabetes bei Kindern und Jugend		
		  lichen - kleine Patienten als große 	
		  Herausforderung
		  Dr. U. Jacoby

12:15 Uhr	 Durchblick im Ernährungs-
		  dschungel - eine kleine Reise 		
		  durch die moderne Ernährung
		  A. Vetter

13:00 Uhr	 Pause

13:45 Uhr	 Digitale Dokumentationssysteme 	
		  in der Diabetestherapie
		  C. Bergmann

14:30 Uhr	 Diabetes im Krankenhaus – be-		
		  sondere Situationen			 
		  OA. Dr. A. Knauerhase

15:15 Uhr	 Insulinpumpen, Glucosesensoren	
		  Dr. S. Arndt

16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Leitthema: „Der Diabetes in seiner Vielfalt“
Ort: 	 Zentrum für Innere Medizin, Hörsaal
Datum: 	 Donnerstag, 28.09.2017		
Zeit: 	 08:30 - 16:00 Uhr

Referenten:
Dr. Ulrike Jacobi	
Kinderdiabetologie/ Endokrinologie UMR

Prof. Dr. Steffen Emmert	
Chefarzt der Dermatologie UMR

Dr. Stephan Arndt
Diabetologe Rostock

OA Dr. Andreas Knauerhase	
Diabetologie/ Endokrinologie UMR

Prof. Dr. Uwe Walter	
Chefarzt der Neurologie UMR

Angela Vetter
Diätassistentin Rostock

Wolfgang Schütt
Diabetesberater DDG, Sozialarbeiter Eckernförde

Carolin Bergmann
CTO Empara Diabetes Care

Wir bedanken uns bei folgenden Fir-
men für die Unterstützung
(in Form einer Standgebühr):

DEXCOM			   300,- € 
Emperra GmbH			   200,- €
Lilly				    200,- € 
Ypsomed			   200,- €
Roche				    400,- €
Berlin Chemie/ Menarini		  200,- €
Lifescan				   250,- €
Sanifi – Aventis			   300,- €
Medtrust GmbH			   250,- €
Medtronik			   200,- €
Ascensia Diabetes Care		  300,- €
Abbott GmbH u Co KG		  500,- €
Mediq Direkt			   500,- €
Spezimed			   250,- €
Novo Nordisk Pharma GmbH	 250,- €

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

gerne laden wir Sie wieder zu unserem Diabetespflege-
tag ein. 
Das Thema Diabetes mellitus ist ausgesprochen facet-
tenreich, das zeigt sich auch wieder in der Themenviel-
falt des diesjährigen Programms.
Wir haben rein medizinische Themen dabei, die den  Zu-
sammenhang zwischen  Diabetes und dem Schlaganfall 
und den Erkrankungen der Haut näher beleuchten. 
Weiterhin betrachten wir technische Aspekte wie Insu-
linpumpen oder Glucosesensoren, aber auch digitale     
Dokumentationssysteme.
Wir schauen uns Rahmenbedingungen und soziale As-
pekte der Diabetesbehandlung an und erfahren Neues  
aus dem Ernährungsbereich.
Erstmalig berichten wir auch über Besonderheiten bei 
der Behandlung von diabeteskranken Kindern, denn 
unsere kleinen Patienten brauchen spezielle Pflege und 
Therapie.
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder mit unserem 
Programm Ihr Wissen erweitern, Sie zu interessanten 
Diskussionen anregen und Ihnen Neuerungen aus der 
Industrie vorstellen, die uns dankenswerter Weise wie-
der unterstützt.
Wir würden uns freuen, Sie auch in diesem Jahr wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Annett Laban		       Gabriele Schulze
Pflegevorstand		       Stabstelle Diabetesberatung


